Beispiele und formale Gestaltung von Zitaten und Quellenverzeichnis
1) Zitierrichtlinien und Quellennachweise
Zitate aus Büchern und Zeitschriften:

„Wörtliches Zitat“: Autor(en) Jahr, Seite.
„Größere Marktpotentiale liegen insbesondere bei den Produkten aus der hofeignen Verarbeitung vor.“ (WIRTHGEN/MAURER 2000, S. 17)

Inhaltliches Zitat: vergleiche Autor(en) Jahr, Seite.
Bei Produkten aus der hofeigenen Verarbeitung ergeben sich größere Marktpotentiale. (vgl. WIRTHGEN/MAURER 2000, S. 17)

Zitate aus Internetseiten:

„Wörtliches Zitat“: Autor oder Name der Homepage, Datum.
„Die Schulleitung hat der Themenauswahl zuzustimmen.“ (AMT DER NÖ LANDESREGIERUNG, 15.10.2014)

Inhaltliches Zitat: vergleiche Autor oder Name der Homepage, Datum.
Die Schulleitung stimmt dem von der/dem SchülerIn ausgewählten Thema zu. (vgl. AMT DER NÖ LANDESREGIERUNG, 15.10.2014)

Der Quellennachweis kann entweder am Ende des Zitates in Klammer (WIRTHGEN/MAURER 2000, S. 17) 
oder
in einer Fußnote
 am Ende der Seite stehen.

Für die Arbeit muss eine Art der Zitation gewählt werden.
2) Quellenverzeichnis

Die verwendeten Quellen sind in einem Verzeichnis wie folgt anzugeben:

- Bücher: 

Name des(r) Autors(en): Titel des Buches, Verlag, Jahr.


WIRTHGEN, Bernd/MAURER, Oswin: Direktvermarktung: Verarbeitung, Absatz, Rentabilität, Recht, Ulmer, 2000.

- Zeitschriften: 

Name des Verfassers (des entsprechenden Beitrages): Titel des Beitrages, entnommen aus: Name der Zeitschrift, Nummer und Jahrgang.

SCHWARTING, Gerhard: Milch ökonomisch erzeugen, entnommen aus: Milchpraxis, 4/2004.
- Internet: 

Name oder Autor der Homepage, Kapitel, Datum (Tag des Downloads), Link


AMT DER NÖ LANDESREGIERUNG, Abteilung Landwirtschaftliche Bildung: Abschlussprüfung zur Mittleren Reife, Leitfaden, 15.10.2014, http://www.lako.at/de/lakoservices/lehrerinnen/mittlere_reife/.
[Einen Ausdruck des jeweiligen Kapitels erstellen und bis zur Prüfung aufbewahren!]

- CD-Rom: 

Name des(r) Autors(en) bzw. der Institution, Titel der CD-Rom, Jahr.

FACHHOCHSCHULE WEIHENSTEPHAN: Theorie und Praxis der Arbeitsunterweisung, 2001.
Das Quellenverzeichnis ist am Ende der Arbeit beizufügen und ist Bestandteil einer vollständigen Abschlussarbeit!
� WIRTHGEN/MAURER 2000, S. 17





